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Fo4F gewinnt bundesweiten Preis 
Liebe Lesende unseres Newsletters, 

vermutlich habt ihr es ja schon in der Zeitung gelesen oder anderweitig erfahren: Wir haben mit 
unserem Zukunftshaus den bundesweiten Preis der Nachbarschaftsstiftung in der Kategorie 
Nachhaltigkeit gewonnen. Das ist eine schöne Anerkennung unserer Arbeit. Dazu wurde auch ein 
kleines Filmchen gedreht – wer es sich anschauen möchte, hier ist der Link: 
https://www.youtube.com/watch?v=wxoJ6FMX_PU&ab_channel=nebenan.de_Stiftung 

Auch das ZDF ist auf uns aufmerksam geworden und hat am 18.11. bei uns einen Beitrag für die 
Sendung „Heute in Deutschland“ gedreht. Sendetermin sollte am 30.11. um 14 Uhr sein, aber der Tod 
von Henry Kissinger hat das verhindert. Nun schauen wir mal, wann es tatsächlich gesendet wird. Ich 
erhalte nach der Ausstrahlung den Link zur Mediathek und werde den dann im nächsten Newsletter an 
euch weitergeben. Am 18.12. wird übrigens TV Oberfranken bei uns im Zukunftshaus einen Beitrag 
drehen. Wer gerne ins Fernsehen möchte, sollte also vorbeikommen, denn offenbar sind wir jetzt 
richtig medienbekannt.  

Der Forchheimer Weihnachtsmarkt findet direkt vor der Tür des Zukunftshauses statt. Dank des 
Baumes und des Hochbeets vor der Tür bleibt der Blick auf unsere Tür frei von davorstehenden Buden. 
Nun hoffen wir, dass auch viele Menschen zu uns hereinkommen, denn wir haben im Umsonst-
Flohmarkt viele schöne Dinge und auch noch jede Menge Weihnachtsdeko.  

Ansonsten geht wieder ein Jahr seinem Ende entgegen und die Hoffnung, dass die Welt endlich ein 
wenig friedvoller, die Menschen vernünftiger und die Klimakrise weniger schnell voranschreiten würde 
als in den vorangegangenen Jahren, hat sich leider in ihr Gegenteil verkehrt. Manch einer ist 
angesichts der ständigen, sich offenbar immer mehr steigernden deprimierenden Nachrichten über 
neue und schlimmere Kriege, heftigere Naturkatastrophen und irrationale rechtspopulistische 
Bewegungen im eigenen Land, in Europa und in der ganzen Welt geneigt, sich ins Private zurückziehen, 
keine Nachrichten mehr an sich herankommen zu lassen oder gar den politischen Marktschreiern und 
Brandstiftern nachzulaufen. Das alles ist jedoch keine Lösung für all diese Probleme, im Gegenteil. 
Deswegen engagieren wir uns weiterhin mit unserem Reparatur-Café, dem Umsonst-Flohmarkt und all 
den anderen Aktionen für eine bessere Welt. Für eine Welt, in der auch unsere Enkel und Urenkel noch 
ein gutes Leben führen können. Für eine Welt, in der nicht Geld und Besitz das Wertvollste sind, 
sondern menschliche Kontakte und Gemeinsinn.  

Infos zu Veranstaltungen etc. findet ihr wie immer unten aufgelistet und auf unserer Homepage 
https://forchheim-for-future.de Und vielleicht treffen wir uns ja im Zukunftshaus – zum Beispiel am 18. 
Dezember um 18.30 zum monatlichen Treffen mit gemütlichem Beisammensein – bevor das ZH in der 
Zeit vom 23.12.23 bis 07.01.2024 geschlossen bleibt.  

In der Hoffnung, dass euer und unser gemeinsames Engagement Früchte trägt (auch wenn wir sie oft 
nicht gleich wahrnehmen können), wünschen wir allen eine friedvolle Weihnachtszeit und ein 
gesundes, erfolgreiches Neues Jahr 2024. 

Viele Grüße  
Klara  
  



Inhalt der Dezember-Ausgabe: 
Veranstaltungen (Einzelheiten siehe unten): 

 Öffnungszeiten Zukunftshaus für Dezember 2023 + Januar 2024 mit Link zum Eintragen s.u. 
 Clean Up am 07. Dezember in der Daimlerstraße 
 Praktische Einführung in die Mitarbeit im Zukunftshaus am 18. Dezember 18.00 Uhr 
 Monatliches Treffen von Forchheim for Future für alle Zukunftsinteressierten am 18. 

Dezember um 18.30 Uhr 
 Clean Up am 04. Januar 2024 in der Bayreuther Straße Parkplatz Burger King 

Übersicht Nachrichten & Infos (Einzelheiten siehe unten): 

 Unser Zukunftshaus hat den Nachbarschaftspreis gewonnen 
 Das ZDF hat im Zukunftshaus einen Beitrag über uns gedreht 
 Erfolg einer Petition: Ökozid jetzt Verbrechen auf EU-Ebene 

 Erfolg einer Klage: Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg verurteilt die 
Bundesregierung dazu, schnellstmöglich wirksame Klimaschutz-Sofortprogramme für die 
Sektoren Verkehr und Gebäude vorzulegen 

---------------------------------------------- 

Veranstaltungen: 
 Öffnungszeiten Zukunftshaus für Dezember 2023 und Januar 2024 

Vom 23. Dezember bis 7. Januar bleibt das ZH für den Publikumsverkehr geschlossen – 
Reparierer, die einen Schlüssel haben, können aber dennoch reparieren, soweit sie dazu Lust 
haben. Für die normalen Öffnungszeiten sollten immer mindestens zwei oder drei Personen da 
sein, um zu reparierende Geräte anzunehmen und fertig reparierte herauszugeben und 
Ähnliches (siehe Praktische Einführung am 18.12.). Hier gibt es eine Terminliste, in die sich 
jede*r, eintragen kann. Allen Helfenden im Voraus ein herzliches Dankeschön. 

für Dezember: https://nuudel.digitalcourage.de/VPBbPUQLKroxAqm8  

für Januar: https://nuudel.digitalcourage.de/qx3Ujd5FpoxMWjNy  

 Clean Up am 07. Dezember  
im Dezember findet unser monatliches Clean Up mal wieder in der Umgebung von McDonalds 
statt – da findet man eigentlich immer was. Wir treffen uns um 15.00 Uhr in der 
Daimlerstraße. Wie immer können Handschuhe und Greifer ausgeliehen werden.  

 Praktische Einführung in die Mitarbeit im Zukunftshaus am 18. Dezember 18.00 Uhr 
Für alle, die sich dafür interessieren, uns vielleicht mal im Zukunftshaus während der 
Öffnungszeiten zu unterstützen, bieten wir eine kleine praktische Einführung an. 

 Monatliches Treffen von Forchheim for Future am 18. Dezember 
Wir treffen uns wieder um 18.30 Uhr im Zukunftshaus, um gemeinsam darüber zu sprechen, 
wie wir eine bessere Zukunft gestalten können. Offen für alle – auch für Neue und 
Interessierte. 
Auch die Möglichkeit der Teilnahme via Zoom ist wieder möglich, d.h. es wird hybrid 
stattfinden. Hier der Zoom-Link:  
https://eu01web.zoom.us/j/62344692529?pwd=eS8yd3VkOEJVQVJ3MUM1QXpldHdjUT09 

 Clean Up am 04. Januar 2024 in der Bayreuther Straße Parkplatz Burger King 
im Dezember findet unser monatliches Clean Up mal wieder in der Umgebung vom Burger King 
in der Bayreuther Straße statt, diese Ecke hat sich bisher immer als ergiebig erwiesen. Wir 
treffen uns um 15.00 Uhr auf dem Parkplatz. Wie immer können Handschuhe und Greifer 
ausgeliehen werden.  



---------------------------------------------- 

Nachrichten & Infos 
 Unser Zukunftshaus hat den Nachbarschaftspreis gewonnen 

Die Nachbarschaftsstiftung schreibt jedes Jahr den Nachbarschaftspreis aus. Vergeben wird ein 
Preis pro Bundesland und fünf bundesweite Preise, einer davon in der Kategorie 
Nachhaltigkeit. In diesem Jahr haben sich insgesamt 750 Projekte um diese Preise beworben 
und unser Zukunftshaus hat zu unser aller Überraschung und Freude den bundesweiten Preis 
in der Kategorie Nachhaltigkeit gewonnen. Die Preisverleihung fand am 8. November in Berlin 
statt und Eugen, Michael, Wolfgang und Klara nahmen daran teil. Zur Preisverleihung wurde 
ein kurzer Film über uns gezeigt, hier der YouTube-Link: 
https://www.youtube.com/watch?v=wxoJ6FMX_PU&ab_channel=nebenan.de_Stiftung  

 Das ZDF hat im Zukunftshaus einen Beitrag über uns gedreht 
Über den Nachbarschaftspreis ist auch das ZDF auf unser Projekt aufmerksam geworden und 
hat einen Beitrag gedreht, der am 30. November gesendet werden sollte. Dann starb aber 
Henry Kissinger und aus Aktualitätsgründen wurde der Beitrag über ihn dann vorgezogen. Also 
schauen wir mal, wann wir an der Reihe sind.  

 Erfolg einer Petition: Ökozid jetzt Verbrechen auf EU-Ebene 
Vielleicht hat ja der eine oder die andere die Online-Petition von WeMove unterschrieben, die 
jetzt einen Erfolg verzeichnen kann: Die EU wird Regeln einführen, wonach diejenigen, die 
unsere Umwelt massenhaft zerstören, zur Rechenschaft gezogen werden – mit Strafen wie 
Geld- und Gefängnisstrafen! In der Kalenderwoche 47 hat sich die EU darauf geeinigt, Schäden 
am Planeten zu bestrafen, die "mit einem Ökozid vergleichbar sind", wie etwa die illegale 
Abholzung rumänischer Wälder. Oder die Zerstörung der Doñana, eines der wichtigsten 
Feuchtgebiete Europas, in dem Millionen von Zugvögeln leben.  

 Erfolg einer Klage: Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg verurteilt die 
Bundesregierung dazu, schnellstmöglich wirksame Klimaschutz-Sofortprogramme für die 
Sektoren Verkehr und Gebäude vorzulegen 
Den beiden Klagen von DUH und BUND vor dem Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg 
gegen die Bundesregierung wegen eines vorsätzlichen Verstoßes gegen das Klimaschutzgesetz 
wurde in vollem Umfang stattgegeben. Damit haben wir nach der Entscheidung des 
Bundesverfassungsgerichts vom März 2021 das nächste bahnbrechende Klima-Urteil 
erstritten: Die Richter haben am 30.11.2023 die Bundesregierung dazu verurteilt, 
schnellstmöglich wirksame Klimaschutz-Sofortprogramme für die Sektoren Verkehr und 
Gebäude vorzulegen. Dieses Urteil ist der richterliche Doppel-Wumms für den Klimaschutz und 
eine Ohrfeige für die Bundesregierung und ihre katastrophale Klimapolitik. Sie muss jetzt 
wirksame Sofortmaßnahmen ergreifen. Zuallererst muss das in dem Sektor geschehen, dessen 
Bilanz und Prognose am verheerendsten ist: dem Verkehrssektor. Denn gerade in der aktuell 
extrem angespannten Finanzlage muss die Regierung endlich die kostenlosen und gleichzeitig 
sofort wirksamen Maßnahmen in diesem Sektor ergreifen: Damit wird endlich ein Tempolimit 
100/80/30 möglich, mit dem jedes Jahr über 11 Millionen Tonnen CO2 eingespart werden 
können. Die Ampel-Koalition spart außerdem auf einen Schlag bis zu 6 Millionen Tonnen CO2. 
Außerdem haben wir nun eine realistische Chance, klimaschädliche Subventionen wie die 
Diesel- und Kerosinförderung sowie das Dienstwagenprivileg abzuschaffen. 

 

Hinweis zum Datenschutz gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung: 
Wir möchten mit Ihnen in Kontakt bleiben und Sie über unsere Arbeit und über Veranstaltungen und Entwicklungen zum ökologischen und 
sozialen Wandel informieren. Dazu schicken wir Ihnen ca. monatlich einen Newsletter sowie darüber hinaus einzelne Veranstaltungshinweise 
und Informationen zu. Zu diesem Zweck verarbeiten wir auf Grundlage von Artikel 6 Abs. 1f. der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung 
Ihre persönlichen Daten (Name und E-Mail-Adresse). Sollten Sie die Zusendung des Newsletters nicht (mehr) wünschen, können Sie jederzeit 
der Verwendung Ihrer Daten grundsätzlich oder für bestimmte Zwecke widersprechen. Schicken Sie dazu einfach eine E-Mail an 
info@forchheim-for-future.de oder melden Sie sich hier ab: [link:subscription_unsubscribe_url] 


